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Einleitung
• Wenig Literatur über Jugendliche im Wald
• Vermutung, dass Jugendliche eher selten in den Wald 

gehen
• Bisherige Literatur stellt beim Waldbesuch von 

Jugendlichen v.a. Freiheitsaspekt in den Vordergrund

Foto: Sylvie Nail 
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Forschungsfragen
• Besuchen Jugendliche den Wald? Wenn ja, wie häufig? 

Welche Aktivitäten üben Sie dabei aus?

• Warum besuchen Jugendliche den Wald, warum nicht?
• Welche Faktoren haben einen Einfluss auf die 

Waldbesuchshäufigkeit?
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Material und Methoden
• Quantitative Umfrage bei 18 Schulklassen, verteilt auf 8 

Schulen (ZH, AG, SG)
• 4 Gymnasien, 3 Sekundarschulen, 1 Berufsschule
• 643 korrekt ausgefüllte Fragebögen
• Alter der Befragten: 13-22 Jahre
• Verbreitung des Fragebogens: 

• Durch die Lehrpersonen, grösstenteils online
• 2 Schulen: Link im Newsletter der Schule, Teilnahme

freiwillig
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Waldbesuchverhalten Schweizer Jugendlicher 
 
 
 

Erläuterungen zum Fragebogen 

Dieser Fragebogen ist Teil einer Masterarbeit zum Thema 
„Waldbesuchverhalten Schweizer Jugendlicher“, welche an der ETH Zürich 
und in Zusammenarbeit mit dem Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und 
Landschaft WSL durchgeführt wird. 

Deine Teilnahme ist sehr wertvoll und hilft uns, ein klareres Bild über das 
Verhältnis Schweizer Jugendlicher zum Wald zu gewinnen. Wir danken dir daher 
schon im Vorfeld für deine Unterstützung und das Ausfüllen des Fragebogens. 
Dies sollte nicht länger als 15 Minuten dauern. 

Die von dir angegebenen Informationen werden anonym ausgewertet und 
ausschliesslich zu Forschungszwecken genutzt, vertraulich behandelt und nicht 
an Dritte weitergegeben.  

 

Gehst du regelmässig in den Wald? Wenn ja, wie häufig?  

 

Wie oft ungefähr besuchst du den Wald pro Jahr?  

_________ Mal 

 

 

 Nie  
Seltener als 
einmal pro 

Monat  
1-3 mal Monat  1-2 mal pro 

Woche  
3-7 mal pro 

Woche  

Im Frühling, 
Sommer, Herbst      

Im Winter      
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Inhalt des Fragebogens
• Waldbesuchshäufigkeit

• Soziodemografie

• Waldnutzung während der Kindheit (Besuchshäufigkeit, 
freies Spiel im Wald, Einstellung der Eltern, organisierte
Aktivitäten (Pfadi, Waldspielgruppen, Schulbesuche, 
etc.)

• Freizeitaktivitäten allgemein

• Motive für den Waldbesuch

• Gründe gegen den Waldbesuch
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Ergebnisse: Besuchshäufigkeit Sommerhalbjahr
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Gründe gegen den Waldbesuch

1 1.5 2 2.5 3 3.5 4 4.5 5

 giftige Pflanzen
Angst Hunde
Angst Unfälle

Krankheiten
Angst verlaufen

Angst Überfall
komische Leute
Heuschnupfen

Einsamkeit
zu weit weg

Zecken
Mücken/Insekten

langweilig
Freunde gehen nicht

Freizeit füllt aus

Trifft nicht zu Trifft zu
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Häufigste Freizeitaktivitäten (von 18)
• Serien/Filme/Videos online schauen

à Korreliert mit “Wald ist zu langweilig”

• Freunde treffen
• Ausruhen
• Sport treiben
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Motive für den Waldbesuch

0 0.5 1 1.5 2 2.5 3 3.5 4 4.5 5

Drogen komsumieren
Rauchen/trinken/kiffen

unbeobachtet sein
Freund/Freundin treffen

keine Regeln
laut sein/Musik hören

Freunde treffen
Zeit mit Familie

Gesundheit
Spass haben

Ruhe geniessen
Natur geniessen
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Aktivitäten im Wald

0 10 20 30 40 50 60 70

Nordic walking
Geocaching

Pilze/Beeren sammeln
Reiten

Pfadi, etc.
OL

Biken
Hund spazieren

Velo fahren
Freunde treffen

Wandern
Feuer machen

Joggen
Spazieren

Picknicken/Grillieren

% der Antworten (Mehrfachnennungen möglich)
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Einflussfaktoren auf Waldbesuchshäufigkeit
Beta t p

Konstante 17.242 <0.001

Besuchshäufigkeit Freunde 0.226 6.444 <0.001

Contra_Faktor Langeweile -0.208 -5.954 <0001

Kindheit: Besuch mit Eltern 0.177 5.233 <0.001

Haustiere/spazieren 0.226 7.195 <0.001

Contra_Faktor Ekel -0.089 -2.730 0.007

Kindheit: Waldverbot/Angst Eltern -0.097 -3.204 0.001

Faktor Multimedia/alleine entspannen -0.110 -3.563 <0.001

Kindheit: Besuch unbeaufsichtigt 0.072 2.379 0.018

Freizeit mit Familie -0.071 -2.208 0.028

F(9,628) = 58.401, p<0.001, R2= 0.448
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Kindheit
• 91% besuchten den Wald in ihrer Kindheit

• 59% waren nie unbeaufsichtigt im Wald
• 42% hatten “Waldverbot” als Kind
• 8% dürfen auch als Teenager nicht in den Wald

Ø Mehr Angst vor Wald
Ø Empfinden den Wald eher als eklig
Ø Langweilen sich mehr im Wald

• Mitgliedschaft Pfadi, etc. erhöht Besuchshäufigkeit
• Keine Korrelation von Besuchshäufigkeit mit Besuch von 

Waldspielgruppen oder Waldbesuche mit der Schule
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Zusammenfassung / Diskussion
Geringe Waldbesuchshäufigkeit bei Jugendlichen

Andere Aktivitäten als bei Erwachsenen

Freundeskreis wichtig

Starker Einfluss der Kindheit und der Eltern

Kein Einfluss der Waldspielgruppen, Waldbesuch mit
Schulen, etc.

Häufige Benutzung von elektronischen Medien führt zu
einer geringeren Waldbesuchshäufigkeit und zum
Empfinden von Langeweile im Wald

Freiheitsaspekt weitaus weniger wichtig als in der Literatur
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Danke
• Den beteiligten Schulen und Lehrern für die Verteilung

der Umfrage
• Allen Schülerinnen und Schülern, welche die Umfrage

ausgefüllt haben
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